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Presseinformation    

     

14. September 2010
Kranichflug, Steppdecken-Felder, Aussichtsweiten
Das naturtouristische Potential wird zur Basis neuer und verbesserter Angebote in den Brandenburger Naturlandschaften
Adebar in Sicht, Weiten durchwandern, Pilze bestimmen. Im nächsten Jahr startet die TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH erstmalig eine umfassende Naturtourismus-Kampagne. Das Land der Weite und der Seen steht für Natur – von den Odertalauen im Nationalpark Unteres Odertal bis zur „Mondlandschaft“ in der Bergbaufolgeregion des Naturparks Niederlausitzer Landrücken. Zu Fuß, Rad, Pferd oder auf dem Wasser erkunden Gäste Fluss- und Heidelandschaften, Wälder und Biosphärenreservate.
Wer auf die Insel Werder im Gudelacksee bei Lindow übersetzt, legt einen Wassergraben zwischen sich und das Festland, folgt den Gesetzen der Natur und übernimmt die Verantwortung für ein besonderes Biotop: Kinder flechten Weiden, bauen Baumhäuser und Flöße, streicheln Tiere auf dem Insel-Bauernhof und beobachten Bienen (www.inselkind-lindow.de).
Das Besucherzentrum Rühstädt bietet die Storchenführung „Weltenbummler Adebar“ an, im Spreewald geht es im Kahn auf „Bibertour“ und in der Uckermark heißt es beim Triathlon mit Rad, Kanu und zu Fuß „NATUR PUR“. Im Fläming wandern die Naturliebhaber barfuß und am Tornowsee findet der Großstädter beim Tai-Chi-Wochenende wieder zu sich selbst.
Damit die Angebotsliste im Naturtourismus-Jahr 2011 noch länger wird, führt die Tourismusakademie Brandenburg in diesem Herbst gemeinsam mit dem Verband zur Förderung des ländlichen Raumes im Land Brandenburg (pro agro) eine Qualifizierungsinitiative durch.
In vier Modellregionen (Uckermark und Barnim/ Prignitz und Ruppiner Land/ Spreewald/ Seenland Oder-Spree und Dahme-Seenland) werden Touristiker in praxisnahen Workshops geschult, um ihre potentiellen Gäste besser kennenzulernen, die Qualität der Angebote zu verbessern und neue naturtouristische Ideen zu entwickeln (http://www.tourismusakademie-brandenburg.de/pdf/naturtourismus.pdf). 
b.w.  – Hintergrund-Infos
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Hintergrund-Infos:
Das Land Brandenburg hat einen Nationalpark (Unteres Odertal) und drei Biospärenreservate (Schorfheide-Chorin, Spreewald, Flusslandschaft Elbe-Brandenburg), elf Naturparks  (Märkische Schweiz, Schlaubetal, Niederlausitzer Heidelandschaft, Uckermärkische Seen, Niederlausitzer Landrücken, Hoher Fläming, Westhavelland, Dahme Heideseen, Barnim, Nuthe-Nieplitz, Stechlin-Ruppiner Land) sowie 240 Naturschutzgebiete. Dreißig Prozent der Landesfläche sind Landschaftsschutzgebiete. 
Brandenburg ist bekannt für seine Alleen (12.000 km). Es bietet außerdem mehr als 5.000 km Reitwege allein im Wald, mehr als 500 touristische Angebote im Landtourismus (Fischer-, Bauern-, Winzer-, Reiter-, Erlebnis-, Bauernhöfe). Für das Naturerleben stehen den Besuchern in den 15 brandenburgischen Großschutzgebieten 45 Beobachtungstürme und -Einrichtungen und insgesamt 14 Besucherzentren zur Verfügung.
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